
 
 
 
 
 
 
 
 

Einstiegsqualifizierung  
„Lagerlogistik – Güterbewegung im Lager“ 

Tätigkeiten  Qualifikationen  

Annahme von Gütern   Lieferungen mit den Begleitpapieren abgleichen  
 Güter entladen  
 Rückgabe von Leergut, Verpackung und Ladehilfsmitteln nach rechtlichen und 

betrieblichen Vorgaben durchführen und dokumentieren  
 Güter dem Bestimmungsort zuleiten  

Lagerung von Gütern   Güter auszeichnen, sortieren, Lager- und Verkaufseinheiten bilden sowie Güter 
zur Lagerung vorbereiten  

 Güter unter Beachtung von Einlagerungsvorschriften einlagern  
 Maßnahmen zur Qualitäts- und Werterhaltung durchführen  
 Lagerbestände kontrollieren und Abweichungen melden  
 Lagerkennzahlen unterscheiden  

Verpackung und Versand   Güter entsprechend den Auftragsunterlagen dem Lager entnehmen  
 Güter zu Ladeeinheiten zusammenstellen und verpacken  
 Sendungen für vorgegebene Verkehrsmittel verladefertig bereitstellen  
 Sendungen entsprechend der Gütereigenschaften verladen und verstauen  

Einsatz von Arbeitsmitteln   Arbeitsmittel zum Wiegen, Messen und Zählen auswählen und nutzen   
 Arbeits- und Fördermittel einsetzen  
 Arbeits- und Fördermittel pflegen sowie deren Funktionsfähigkeit und 

Einsatzbereitschaft kontrollieren; Beseitigung von Beeinträchtigungen 
veranlassen  

Sicherheit und Gesundheitsschutz 
bei der Arbeit  

 Gefährdung von Sicherheit und Gesundheit am Arbeitsplatz feststellen und 
Maßnahmen zu ihrer Vermeidung ergreifen  

 berufsbezogene Arbeitsschutz- und Unfallverhütungsvorschriften anwenden  
 Verhaltensweisen bei Unfällen beschreiben sowie erste Maßnahmen einleiten  
 Vorschriften des vorbeugenden Brandschutzes anwenden; Verhaltensweisen bei 

Bränden beschreiben und Maßnahmen zur Brandbekämpfung ergreifen  

Umweltschutz  Zur Vermeidung betriebsbedingter Umweltbelastungen im beruflichen 
Einwirkungsbereich beitragen, insbesondere   
 mögliche Umweltbelastungen durch den Ausbildungsbetrieb und seinen Beitrag 

zum Umweltschutz an Beispielen erklären  
 für den Ausbildungsbetrieb geltende Regelungen des Umweltschutzes anwenden  
 Möglichkeiten der wirtschaftlichen und umweltschonenden Energie- und 

Materialverwendung nutzen  
 Abfälle vermeiden; Stoffe und Materialien einer umweltschonenden Entsorgung 

zuführen  

 
Diese sachliche Gliederung kann je nach betrieblichem Bedarf verändert werden.  
Bitte nehmen Sie hierzu mit der IHK Rhein-Neckar Kontakt auf.  
Ihre Ansprechpartner finden Sie über www.rhein-neckar.ihk24.de  Nr. 12708 . 
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